
Wie gewohnt starteten wir unsere gemeinsame Reise 
durch das Jahr im Januar mit der Jahresversammlung 
und dem Elternabend in der Alten Laterne in 
Häfelfingen. Gleichzeitig starteten wir auch mit den 
Proben für das erste eher ruhige Halbjahr. Das Frühjahr 
war durch eine längere Probephase geprägt. Unser 
erster Auftritt fand am Jahreskonzert der Brass Band 
Wisen am 10. Mai statt. Es war ein toller Auftritt mit 
vielen Zuhörenden. Danke der Brass Band Wisen für die 
Einladung und das gemeinsame Musizieren.

Danach probten wir fleissig weiter. Da in diesem 
September zum ersten Mal das Nordwestschweizer 
Jugendmusikfestival stattfand und nach den 
Sommerferien die Zeit zum Proben meist eher knapp ist, 
haben wir bereits jetzt im Mai und Juni intensiv an 
unseren Stücken für den kommenden Wettbewerb 
geprobt. 

Am 25.Juni fand dann anlässlich des 10 Jahre 
Jubiläums der Kreisschule Homburg in Rümlingen unser 
Sommerabschluss statt. Dieses Jahr in musikalischer 
Form. Wir spielten an dem gut besuchten Anlass, bei 
bestem Sommerwetter und heissen Temperaturen ein 
paar Stücke. Wer keine Sonnenbrille hatte, war klar im 
Nachteil. An dieser Stelle danke an Alexa, welche uns 
immer vorbildlich mit Sonnencreme versorgt, sogar am 
Abend, wenn der eine oder andere denkt, dass die 
Sonne nicht mehr bis nach Rümlingen scheint. Nach 
unserem kleinen Konzert konnten wir uns mit etwas zu 
Essen und Trinken gebührend in die Sommerferien 
verabschieden. Alles in allem ein sehr gelungener 
Anlass, bei welchem wir unsere Instrumente und die 
Band einer Vielzahl an Kindern und Jugendlichen sowie 
ihren Eltern präsentieren konnten.

Bereits in der letzten Sommerferienwoche starteten wir 
dann wieder mit dem Probebetrieb, denn am 13. 
September stand bereits das Jugendmusikfestival in 
Welschenrohr auf dem Programm. 
Unsere musikalischen Die Leiter Maria und Matz waren 
über die Auswahl des Aufgabenstücks nur mässig 
begeistert, gaben jedoch alles, um aus den 
Jugendlichen trotz der anspruchsvollen 
Herausforderung das Beste herauszuholen. 

Am 13. September war es dann so weit und wir 
präsentierten unser Können auf der Bühne in der 
Mehrzweckhalle in Welschenrohr. Es gelang uns eine 
sehr gute Version unseres Selbstwahlstücks «High 
Flyers» und des Aufgabenstücks. Die Aufführung war sehr 
gelungen. Herzliche Gratulation zu eurer tollen Leistung 
und ein grosses Danke an Maria und Matz für ihre 
wertvolle Arbeit. Am Schluss schaute für uns der dritte 
Rang heraus. Da der Anlass sehr lang dauerte und wir 
nicht den ganzen Nachmittag auf die Rangverkündigung 
warten wollten war für uns nach dem Mittagessen 
Schluss. Einige Verrückte liessen sich danach noch zu 
einer Teilnahme am Wisenberglauf hinreissen. Wir können 
also auch sportlich sein.

Nach dem Wettbewerb stand mit dem alljährlichen Lager 
bereits das wohl grösste Highlight dieses Jahres bevor. In 
diesem Jahr in einer für uns etwas anderen Form. 
Gemeinsam mit der Jugendmusik Davos wagten wir ein 
gemeinsames Abenteuer als gemischte Formation. Oder 
waren eben wie im Titel angesprochen «zäme 
unterwägs». Die Idee entstand dank Urs Itin, der im 
Kanton Graubünden seine heutige Frau Andrea 
kennengelernt hat und deshalb dorthin gezogen ist und 
von Matz, welcher schon einige Male als Leiter mit der 
Jugendmusik Davos dabei war. Nach ein paar Sitzungen 
und vielen Nachrichten hin und her war klar: Wir wagen 
das gemeinsame Abenteuer. Am Samstag ging die Reise 
los. Mit dem Car fuhren wir ins schöne Klosters, wo wir 
uns einrichteten und bereits eine erste Probe abhielten, 
noch ohne unsere Kolleginnen und Kollegen aus Davos.

Am Sonntag empfingen wir dann mit einem kleinen 
Konzert die Jugendmusik Davos. Nach einem 
gemütlichen Apéro war das Eis schnell gebrochen. 
Die nächsten Tage standen ganz im Zeichen der Musik. 
Es wurde viel gemeinsam und in den Registern geprobt 
und auch einige Musiktheorie Blöcke wurden in diesem 
Jahr durchgeführt. Natürlich durften auch gesellschaftliche 
Aktivitäten, wie ein Spieleabend zum Kennenlernen, ein 
Filmabend und ein Sport- und Spielnachmittag nicht 
fehlen. 
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Am Mittwoch zeigte sich das Wetter von seiner besten 
Seite und wir brachen zu einer Wanderung auf. Dabei 
konnten nicht alle das sehr hohe Tempo der Davoser 
Vorläufer mithalten und gewisse Jugendliche und auch 
Leiter kamen nur über Umwege und mit viel Verspätung 
an der Feuerstelle beim Mittagshalt an. 

Richtig festlich wurde es am Donnerstagabend. Der 
traditionelle Lagerball stand an, liebevoll organisiert von 
unseren Bandvertreterinnen Lara und Simea. Passend 
zum Motto «zäme unterwägs» kamen alle kreativ 
verkleidet. Es wurde getanzt, gelacht und gefeiert, ein 
rundum gelungener Abend und für die Jugendmusik 
Davos zugleich der letzte bei uns im Lager.
Am Freitag nach dem Mittagessen machten wir uns mit 
dem Zug auf den Weg mit nach Davos. Dort fand am 
Abend das grosse gemeinsame Konzert statt, ein 
wunderschöner Abschluss dieser besonderen Woche. 

Nach dem Putzen und Verladen am Samstag machten 
wir uns müde, aber glücklich, auf den Heimweg. Eine 
intensive, lustige und musikalische Woche lag hinter 
uns, mit neuen Freundschaften und vielen schönen 
Erinnerungen. 
Doch damit war das Projekt noch nicht zu Ende. Am 26. 
Oktober durften wir die Jugendmusik Davos bei uns in 
Buckten willkommen heissen, um das Lagerkonzert 
auch im Baselbiet zu wiederholen. Die Freude für das 
Wiedersehen der neuen Freundschaften war gross und 
so verbrachten wir einen lustigen und kurzweiligen 
Probenachmittag und Spielabend vor dem Konzert in 
der MZH Buckten. 
Das abschliessende Konzert am Sonntagvormittag war 
ein sehr würdiger Abschluss. Die Halle in Buckten war 
bis auf den letzten Platz gefüllt. Sicherlich ein geniales 
Erlebnis für alle Involvierten. 

Für das Gelingen dieser Lagerwoche und der beiden 
Konzerte war eine gute Organisation notwendig. Ein 
herzliches Dankeschön geht an alle Registerleitenden, die 
mit viel Engagement und Herzblut dabei waren. Unser 
Dirigententeam mit Maria und Matz und in diesem Jahr 
auch den Leitern der Jugendmusik Davos. Ein grosses 
Dankeschön geht zudem an das Organisationsteam des 
Lagers und an das Küchenteam, das uns jeden Tag 
kulinarisch verwöhnt hat. 

Nach dem Lager stand noch ein letzter Programmpunkt 
an. Das Konzert zum Jahresabschluss gemeinsam mit 
dem Blasmusikensemble Läufelfingen stand unter dem 
Motto «Cabaret». Es war ein toller, lustiger und würdiger 
Abschluss des Jahres in einer gut besetzten MZH in 
Läufelfingen. Und so war auch das letzte Konzert in 
diesem Jahr ein «gemeinsames», was einmal mehr zu 
unserem Motto «zäme unterwägs» passt. Danke an 
dieser Stelle dem Blasmusikensemble für die 
Organisation und die Einladung zu diesem tollen Konzert.

Und so geht ein gelungenes Jahr mit vielen 
Gemeinschaftsauftritten zu Ende. Es war einmal mehr 
sehr schön und machte viel Spass, all dies gemeinsam zu 
erleben. Ein herzliches Dankeschön an Maria und Matz 
sowie an die gesamte GL für ihren grossen Einsatz für die 
Band und die wertvolle Arbeit zugunsten der 
Jugendförderung.

An der Jahresversammlung im Januar 2026 haben wir 
zwei Personen aus der Geschäftsleitung verabschiedet. 
Christian Rombach gab nach vielen Jahren sein Amt als 
Kassier ab. Seit 2019 führte er die Kasse mit grossem 
Engagement und hoher Zuverlässigkeit wofür wir ihm 
herzlich danken.
Ebenfalls verabschiedet wurde Pascal Näf, der seit 2020 
als Co-Präsident tätig war. Wir danken ihm für seinen 
Einsatz, seine zuverlässige und humorvolle Art sowie für 
die wertvolle Arbeit für die Future Band.
Wir wünschen beiden alles Gute und hoffen, sie auch in 
Zukunft bei unseren Konzerten anzutreffen.

Svenja und Pascal
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